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Herren Kreisliga Gruppe B

TTSG Sörgenloch/Zornheim VI : RSV Klein-Winternheim V 
Dienstag, 21.11.2023, 19:30 Uhr

Rothgerber, Vilz und Brusenbauch bleiben gegen die TTSG 
Sörgenloch/Zornheim VI ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe B traf die TTSG Sörgenloch/Zornheim VI am Dienstag, den 21.
November im 7. Saisonspiel auf den RSV Klein-Winternheim V. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Rothgerber, Vilz und Brusenbauch. Auffällig war, dass die TTSG Sörgenloch/Zornheim
VI diese Partie mit einem und der RSV Klein-Winternheim V mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Unglücklich waren Schmitz / Bruck in der Begegnung gegen Rothgerber / Vilz,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Brusenbauch / Schneider hatten Marx / Henß nur im
ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Volker Marx bekam seinen Gegner Oliver Rothgerber beim deutlichen 8:11, 7:
11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Keine Chancen hatte anschließend Rüdiger Schmitz beim 8:11, 2:
11, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Claus Brusenbauch. Dann ging es beim Spielstand von 0:4
weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gregor Henß gelang es Philipp
Schneider zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Simon Vilz wurden Maximilian Bruck hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Mit 1:3 verlor nachfolgend Volker Marx seine Partie gegen Claus
Brusenbauch, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Zwischenzeitlich konnte Rüdiger Schmitz zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Oliver Rothgerber aber trotzdem klar mit 1:3. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 3:7 für Schmitz und 12:4 für Rothgerber seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Gregor Henß letztlich im Repertoire, um Simon Vilz final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun
9 Siege und 3 Niederlagen für Vilz aus. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Maximilian Bruck bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Philipp Schneider. 0:8 (Bruck) bzw. 2:2 (Schneider) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die TTSG Sörgenloch/Zornheim VI am 05.12.2023 gegen die TGM
Gonsenheim versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 28.11.2023 gegen den TuS Nackenheim mitnehmen.

 Statistik:
 TTSG Sörgenloch/Zornheim VI

Doppel: Schmitz / Bruck 0:1, Marx / Henß 0:1 
Einzel: V. Marx 0:2, R. Schmitz 0:2, G. Henß 1:1, M. Bruck 0:2 
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 RSV Klein-Winternheim V
Doppel: Rothgerber / Vilz 1:0, Brusenbauch / Schneider 1:0 
Einzel: C. Brusenbauch 2:0, O. Rothgerber 2:0, S. Vilz 2:0, P. Schneider 1:1


